
nicht durchsetzen. Die Pläne des wittelsbachischen Kaisers, Karls VII.,
während des Österreichischen Erbfolgekrieges, sich durch Säkularisatio-
nen eine Hausmacht zu verschaffen, zeigten wiederum die Vergeblich-
keit solcher Versuche, solange das Reichssystem noch funktionierte.31

Auch entsprechende Projekte Friedrichs des Grossen und Georgs III.
von England-Hannover während des Siebenjährigen Kriegs in Bezug auf
die nordwestdeutsche Germania Sacra waren zum Scheitern verurteilt.32

Das allgemeine Interesse an der Bewahrung des Reichssystems war auch
im 18. Jahrhundert noch stark und kam – trotz aller Vorbehalte von Sei-
ten der Protestanten und der Aufklärer – den geistlichen Staaten der
Reichskirche zu Gute.33

Die Hochstifte der Germania Sacra könnten in einem besonderen
Masse als «Kleinstaaten» innerhalb des Reichsverbands gelten. Ihr Terri-
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